
 

 

 

Kollektenempfehlung 
Zur Unterstützung der Arbeit des Deutschen Evangelischen Kirchentages für 2024/2025 

 

Kollektenbitte  

„mutig – stark – beherzt“ mutig in schwierigen Zeiten voran gehen, stark im Glauben und 

beherzt im Handeln. Die Losung des Deutschen Evangelischen Kirchentages, der im Mai 2025 

in Hannover stattfindet, ist eine Mutbotschaft für uns Christinnen und Christen. Helfen Sie 

mit Ihrer Kollekte, dass Kirchentage weiterhin Kraftquellen für unseren Alltag, für unser Ge-

meindeleben und für eine vertrauensvolle Atmosphäre des Miteinanders in unserer Gesell-

schaft bleiben. Kirchentage sind Oasen, in denen jede und jeder Kraft schöpfen und sich be-

geistern lassen kann. Gemeinsam sind wir mutig, stark und beherzt. 

 

Kollektenzweck 

„mutig – stark – beherzt“ (1 Kor 16, 13-14), ist die Losung des 39. Deutschen Evangelischen 

Kirchentages, der vom 30. April bis 04. Mai 2025 in Hannover stattfinden wird. Mit dieser 

„Mutbotschaft“ in schwierigen Zeiten, mutig voran gehen, stark im Glauben und beherzt im 

Handeln, kehrt der Kirchentag in Hannover zu seinen Wurzeln zurück: 1949 fand der erste 

Kirchentag in der niedersächsischen Landeshauptstatt statt. Wir Christinnen und Christen 

sollen mutig, stark und beherzt Position beziehen, gerade wenn unser gesellschaftlicher Zu-

sammenhalt angezweifelt wird, wenn es neu um Fragen von Krieg und Frieden geht, wenn 

wir darum ringen, wie wir unsere Welt lebenswert erhalten können. Der Kirchentag in Han-

nover wird ein Signal der Hoffnung, eine „Krafttankstelle“. Mutig im Streiten, im Dialog, im 

Solidarisch sein, stark im Handeln, nicht warten, sondern machen, jeder und jede für sich, in 

Gruppen, beherzt im Geiste des Zusammenseins. Gemeinsam macht heiter. Wir Christen 

können hoffen, wir wollen Hoffnung stiften. Wer denn sonst? Wo denn sonst, wenn nicht auf 

dem Kirchentag im Mai 2025 in Hannover? 

Gemeinsam mit unseren Kirchentagsteilnehmenden wollen wir nach Antworten suchen, of-

fene Debatten führen, leidenschaftliche Diskussionen erleben, das ist Kirchentag. Freundlich 

im miteinander, mit gegenseitigem Respekt und friedvoll im Umgang. Energisch freundlich 

sein, dass kann nur Kirchentag. Die einzige Großveranstaltung, die einen Raum schafft für Be-

gegnungsmöglichkeiten, die sonst kaum noch zu finden sind, für Junge wie Ältere, aus unter-

schiedlichen Milieus und mit verschiedenen Überzeugungen. Kirchentag lebt von der Vielfalt 

und dem Engagement der beteiligten Menschen. Das Herzstück des Kirchentages sind die 

Menschen, die mitwirken, die aktiv teilnehmen, Inklusion und sorgfältiger und nachhaltiger 

Umgang mit Ressourcen gehören dazu. Der Rahmen, den die Veranstaltung bietet, muss sorg-

fältig vorbereitet werden. Auch bei sparsamer Planung sind dazu erhebliche Geldmittel nötig. 

Die Teilnehmendenbeiträge und Zuschüsse decken die Kosten eines Kirchentages nicht. Des-

halb bitten wir Sie als Zeichen Ihrer Verbundenheit herzlich um Ihre Unterstützung. 
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Abkündigungstext 

Die Kollekte des heutigen Kirchentages ist für den Deutschen Evangelischen Kirchentag be-

stimmt. Kirchentage sind „Krafttankstellen“, „Impulsgeber“ jedoch ohne die 4000 Helferinnen 

und Helfer ist Kirchentag nicht denkbar. Sie sind die Schlagader eines jeden Kirchentages. 

Tatkräftig zupacken, freundlich Rat geben, Papphocker aufstellen, Hallentore bewachen, Be-

sucherströme lenken, für Müllentsorgung sorgen – unermüdlich sind die vielen Helfenden im 

Einsatz, oft schon vor und auch nach den fünf Kirchentagstagen. Sicherlich treten so manche 

Herausforderungen auf aber die große Gemeinschaft aller Helfenden ist für viele eine un-

schätzbare Bereicherung. Für Unterkunft und eine gesunde und stärkende Verpflegung sorgt 

der Kirchentag. Sie helfen mit Ihrer Kollekte, dass der Puls des Kirchentages weiter kraftvoll 

schlagen kann. Herzlichen DANK für Ihre wohlwollende Unterstützung.  

 

Fürbittengebet 

Dass wir dankbar sind: für jeden neuen Tag, für jedes neue Beginnen, für Arbeit und Sorgen, 
für Freude und immer wieder neue Hoffnung 
Gott wir loben dich – wir preisen dich – wir danken dir 
 
Dass wir dankbar sind: für die Menschen mit uns und um uns. In unserer Gemeinschaft,  
in unserer Familie, am Arbeitsplatz, dass wir erkennen können, wie wichtig sie für uns sind 
Gott wir loben dich – wir preisen dich – wir danken dir 
 
Dass wir auch die Kraft finden für all das, was wir nicht verstehen können, Enttäuschung, 
Traurigkeit, Krankheit, Schmerzen und Tod:    
Gott wir loben dich – wir preisen dich – wir danken dir 
 
Inständig bitten wir vor allem auch um Frieden.  Frieden für die vielen gequälten Menschen 
in den Krisengebieten dieser Welt. Hilf uns helfen Gott, wenigstens mit unseren Gedanken 
und Gebeten 
Gott wir loben dich – wir preisen dich – wir danken dir 
 
 

Alle Engagierten des Kirchentages danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 

 


